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Aktenzeichen: 
500-0014508-1000/0003.V  
 
 
Auskunft erteilt: 
Timo Kaup 
 

Durchwahl: 
+49 (0)251 411-2102 , ? 

Telefax: 
+49 (0)251 411-

+4925141182102 

E-Mail: 
Timo.Kaup 
@brms.nrw.de 
 
Bitte verwenden Sie 

ausschließlich die Post- 

und Lieferanschrift: 

Bezirksregierung Münster 
48128 Münster 
 
Dienstgebäude: 
Albrecht-Thaer-Str. 9 
48143 Münster 
Telefon: +49 (0)251 411-0 
Poststelle@brms.nrw.de 
www.brms.nrw.de 
 
ÖPNV - Haltestellen: 
Domplatz: Linien 1, 2, 4, 9, 
10, 11, 12, 13, 14, 22 
 
Datenschutzhinweise: 
https://www.bezreg-muen-
ster.de/datenschutz 

  

Bezirksregierung Münster

Bürgerinitiative zum Schutz vor Bergbau- 
und Umweltschäden in Dorsten e.V. 
Herr Wagner 
Gräwingheide 25a 
48282 Dorsten 
 
-nur per Email- 
 
 
 
Deponievorhaben auf der Halde Hürfeld 
 
Ihr Schreiben an Herrn Regierungspräsident Bothe vom 20.08.2025 
 
 
Sehr geehrter Herr Wagner, sehr geehrter Herr Kloer,  
 

vielen Dank für Ihr Schreiben vom 20.08.2025 an Herrn Regierungsprä-
sident Bothe, der mich gebeten hat, Ihnen zu antworten.  
 

In Ihrem Schreiben verweisen Sie wiederholt auf den privatrechtlich zwi-
schen der RAG und der Stadt Dorsten geschlossenen Haldenvertrag. 
Dass es zu diesen Verträgen unterschiedliche rechtliche Auffassungen 

zwischen den Vertragspartnern gibt, ist bekannt. In Ihrem Schreiben kri-
tisieren Sie, dass sich staatliche Institutionen über privatrechtliche Ver-
träge hinwegsetzen würden und diese ihre Rechtswirksamkeit zunächst 

ohne jede Prüfung verlören. Hier ist zur Richtigstellung auf mein Schrei-
ben vom 02.07.2025 zu verweisen. Darin wurde dargelegt, dass es Auf-
gabe des zuständigen Gerichts ist, über die Rechtswirksamkeit des strit-

tigen Vertrages zu entscheiden.  
 
Wenn die AGR einen Antrag auf Planfeststellung stellt, wird im Rahmen 

des Planfeststellungsverfahrens eine Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange und der Öffentlichkeit stattfinden. Im Rahmen dieses Verfah-
rens kann auch Ihre Bürgerinitiative ihre Fragen und Bedenken vortra-

gen. Ich bitte um Verständnis, dass einzelne Anregungen und Bedenken 
nicht im Vorgriff des Verfahrens behandelt werden können.   
 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
gez. Dr. Christel Wies 


